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I. Anmeldung Tischvorlage 

Stadtrat 

Sitzungsdatum 22.09.2010 

öffentlich 

Betreff: 
Zukunft der Städtebauförderung 
hier: Antrag der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN vom 06.09.2010 

Anlagen: 
- Antrag der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN vom 06.09.2010 
- Sachverhaltsdarstellung 

B· h . eratungs alge:IIS enge B f 

Gremium Sitzungsdatum Bericht Abstimmungsergebnis 
angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

0 0 0 0 

0 0 0 0 

Sachverhalt (kurz): 
Mit Schreiben vom 06.09.2010 beantragte die Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN einen 
Bericht im Stadtrat über die Auswirkungen der geplanten Sparmaßnahmen bei der 
Städtebauförderung der Bundesregierung für Nürnberg. Insbesondere sollen die Auswirkungen auf 
die Bereiche Weststadt, Nördliche Altstadt und St. Leonhard/Schweinau aufgezeigt werden. 
Desweiteren soll der Nürnberger Stadtrat an die Bundesregierung in einer Resolution appellieren, die 
geplanten Kürzungen der Städtebauförderung zurückzunehmen. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

~ Nein .0 Noch offen, weil 

o Ja 

Kosten: 

o noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr 

0 

0 
C\I 
cO 
0 

0 
0 

davon investiv 

davon konsumtiv 

€ 

€ 

0 

0 

begrenzter Zeitraum 

dauerhaft 

Sachkosten 

Personalkosten 

€ 

€ 



1b. HaushaltsmittelNerpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

o Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

o Ja Betrag: € Profitcenter/lnvestitionsauftrag: 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

[gI Nein 

o Ja im Umfang von VollkraftsteIlen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

o Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

o Ja Stellen-l'Jr. 

3.a Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

o Nein 

[gI Ja 

3.b Geschlechterrelevante Auswirkungen:
 

[gI Nein
 

o Ja siehe Anlagen 

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 

o Ref. 11 OrgA o Deckungsvorschlag akzeptiert 

o keine Stellendeckung vorhanden 

o Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

o Ref. 111 Stk o Deckungsvorschlag akzeptiert 

o keine Haushaltsmittel vorhanden 

DEin Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

o RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)
 

o
 
o
 
o . 
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·l";111. Ref. VII 
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